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Nr 428 Halle a Freitag den 11 September 1908
Die Politik der Sparſamkeſt
Das Greifbare an den offiziöſen Darlegungen über die

eplante Reform auf dem Gebiet der Reichsfinanzen iſt das
Perſprechen einer ſparſamen Wirtſchaft im Reich Bei den
tommenden Reichsſteuern ſieht man ſich auf allgemeine An
deutungen verwieſen aber der Plan einer Politik der Er
parniſſe wird bis zu einem gewiſſen Grade ſpezialiſiert Es

handelt ſich im Grunde nur um eine weitere Ausführung
der Gedanken über die Erſparniſſe im Reich die Fürſt Bülow
im Februar vorigen Jahres bei der Darlegung ſeines Block
programms zum beſten gab Allerdings fehlt diesmal ein
wichtiger Punkt nämlich der Hinweis auf die Erſparniſſe
bei der Armee von denen ſeinerzeit Fürſt Bülow ſprach
Gerade auf dieſem Gebiet ließe ſich noch manche Verein
fachung durchführen ohne daß die Schlagfertigkeit des
Heeres darunter zu leiden brauchte Aber auch die jetzt in
den Vordergrund gerückten Geſichtspunkte können ſich als
ſehr fruchtbar erweiſen ſofern nur das Leitmotiv der Spar
ſamkeit rückſichtslos durchgeführt wird Wenn zunächſt von
Bauten und ſonſtigen Neuanlagen des Reiches die Rede iſt
ſo muß allerdings berückſichtigt werden daß die Reichs
gebäude nicht durch Aermlichkeit unangenehm auffallen
dürfen Beſonders die Reichspoſt hat durch ihre geſchmack
vollen dem Stil der Umgebung angepaßten Bauten viel
zur Verſchönerung vieler Städtebilder beigetragen Man
wird gewiß nicht wünſchen können daß künftig wieder der
Kaſernenſtil zur Geltung kommt Wenn auch kein Luxus
entfaltet werden ſoll ſo muß doch darauf gehalten werden
daß das Reich auch künftig geſchmackvoll und ſolide baut Es
läßt ſich trotzdem ſparen wenn nur ein anderer Hinweis
beachtet wird nämlich eine größere Sorgfalt bei der Ver
gebung von Lieferungen Jn dieſer Beziehung wird zu
treffend geſagt daß bei der Prüfung der Wirtſchaftlichkeit
ſolcher Ausgaben die Erwägungen des ſorgfältigen Kauf
manns an die Stelle des bureaukratiſchen Schwergewichts
treten müſſen Was auf dieſem Gebiet noch getan werden
kann das hat der Kolonialſtaatsſekretär Dernburg in ſeinem
Reſſort gezeigt Er hat eine ganze Reihe von Kontrakten
rückgängig machen müſſen die ſeine weniger geſchäfts
gewandten Vorgänger mit Firmen wie Tippelskirch Woer
mann uſw abgeſchloſſen hatten Er hat zweifellos die Ver
waltung vereinfacht und verbilligt Aehnliche Erfolge ließen
ſich auch auf anderen Gebieten der Reichsverwaltung zumal
bei der Marine und bei der Armee erzielen Nur muß dann
auch dem kaufmänniſchen Element ein größerer Platz im
Reichsdienſt eingeräumt werden Auch wird die Reichs
regierung wo ſie ſich einem Ringe von Lieferanten oder
einem geſchloſſenen Kartell gegenüber ſieht Mittel und

Wege finden müſſen ſich ron ſolchen Preisvorſchriften unab
hängig zu machen Heute muß das Reich ſeinen Bedarf
viel zu hoch bezahlen weil es nicht rechtzeitig für den freien
Wettbewerb geſorgt hat Jn dieſem Zuſammenhang iſt auch
der Hinweis auf den koſtſpieligen Beamtenapparat berech
tigt der allerdings vielfach zu wenig leiſtet Eine Verein
fachung der Verwaltung iſt durchaus möglich wenn ein tüch
tiger Kaufmann aus der praktiſchen Erfahrung heraus die
Amtsſtuben nach modernen Grundſätzen umgeſtaltet Den
juriſtiſch vorgebildeten höheren Beamten fehlt dazu die prak

Feuilleton
Aus dem Leben des Generals von Werder

3um 100 Geburtstag
Am 12 September vor hundert Jahren wurde Auguſt

Gr af von Werder zu Schloßberg im oſtpreußiſchen Amt
Norkiſſen geboren der Eroberer von Straßburg und Sieger
von Belfort 1825 trat er in das Regiment der Gardedu
korps ein Sein erſter Feldzug war der der Ruſſen im Kau
kaſus 1842 43 den er als Premierleutnant freiwillig mit
machte 1859 wurde er Oberſt und Jnſpekteur der Jäger
und Schützen 1866 kommandierte er als Generalleutnant
die dritte Diviſion bei Gitſchin und Königgrätz Jm Oktober
1870 rückte er nach der Eroberung Straßburgs deſſen Be
lagerungskorps er kommandiert hatte in die Franche
Comteé hielt erſt die Garibaldiner in Schach und widerſtand
der weit überlegenen Armee Bourbakis in der dreitägigen
Schlacht von Belfort 15 bis 17 Januar 1871 Werder ſtarb
an ſeinem Geburtstage im Jahre 1887 auf Schloß
Grüſſow bei Belgard

di Unter den Heldengeſtalten die mit der Erinnerung an
ie Ruhmeszeit unſerer großen Siege eng verknüpft ſind

Kebührt dem General Auguſt von Werder dem Be
winger Straßburgs dem Sieger an der Liſaine
n ehrenvoller Platz Ein treuer Paladin ſeines Herrn
d Kaiſers ſo ſtand der mehr als Siebzigjährige der auf
u halbes Jahrhundert pflichttreuen Dienſtes für s Vater
ten zurückblicken konnte als eine charakteriſtiſche Perſönlich

t unter den Großen die den Thron des Heldenkaiſers um

tiſche Schulug Solche Grundſätze der Sparſamkeit richtig
durchgeführt haben ihre Bedeutung ſchon darin daß ſie das
öffentliche Vertrauen verſtärken helfen Die Beſchaffung
neuer Reichceinnahmen können ſie freilich nicht entbehrlich
machen

Deutsches Reich

Der Kaiſer auf franzöſtlchem Boden
Wie Berliner Blätter melden beabſichtigte der Kaiſer

am geſtrigen Tage eine Automobilfahrt nach dem Oberelſaß
zu unternehmen während der auch ein Beſuch der durch
ihre landſchaftlichen Schönheiten berühmten Schlucht bei
Münſter im Oberelſaß vorgeſehen war Dieſe Schlucht iſt
ein Gebirgspaß in wundervoller Umgebung liegt etwa
1400 Meter über dem Meeresſpiegel und iſt dadurch bekannt
daß in ihr des öfteren Gedenkfeiern an im deutſch franzöſi
ſchen Kriege gefallene franzöſiſche Truppen ſtattfanden
Durch dieſen Paß führt die gerade Straße von Münſter nach
Frankreich hinüber Wenn der Kaiſer die Herrlichkeiten
jener Gegend recht genießen will muß er ſich allerdings
über die Reichsgrenze hinaus auf franzöſiſches Gebiet be
geben Es iſt ſelbſtverſtändlich daß obige Nachricht nicht
nur in Frankreich ſondern auch über ſeine Grenzen hinaus
einiges Aufſehen erregt Jedenfalls dürfte der Aufenthalt
des Kaiſers auf franzöſiſchem Boden eine unerwartete inter
eſſante Folge ſeiner Teilnahme an den diesjährigen großen
Manövern im Elſaß ſein Sollte die Beſichtigung tatſäch
lich ſtattfinden ſo beabſichtigt die franzöſiſche Regierung
eine kleine Truppenabteilung zur Begrüßung des Kaiſers
zu entſenden Bis heute mittag war hier noch keine
Meldung des ſonſt alle höfiſchen Angelegenheiten ſehr ge
wiſſenhaft regiſtrierenden Wolffſchen Bureaus von dem ge
planten Abſtecher des Kaiſers nach Frankreich eingetroffen

Vom Befinden der Prinzeſſin Mathilde
Aus Dresden wird gemeldet Die Verletzung die ſich die

Prinzeſſin Mathilde bei dem Sturz vom Pferd zugezogen hat
nimmt einen normalen Heilungsverlauf Die
Prinzeſſin vermochte ſich nach dem Sturz auf den Pillnitzer
Feldern in die Villa Hoſterwitz zu begeben

Bernhard bleibt

Ob Fürſt Bülow auch nach dem Auseinanderfallen des
Blocks noch weiter Reichskanzler bleiben wird dieſe Frage

wird im Anſchluß an das von uns unlängſt mitgeteilte
angebliche Kaiſerwort Bernhard bleibt ob mit oder ohne
Block beſonders in der konſervativen und klerikalen Preſſe
eifrig erörtert Wie die Magdeb Zeitung aus der nächſten
Umgebung des Reichskanzlers erfahren haben will habe ſich
Fürſt Bülow jederzeit dahin ausgeſprochen daß er nicht
mehr mit dem Zentrum zuſammenarbeiten
will Es liege kein Grund vor anzunehmen daß er ſeine
Meinung geändert habe

Jn der Schücking Angelegenheit
ſcheint jetzt das Beſtreben obzuwalten die Erledigung des
Disziplinarverfahrens auf die bange Bank zu ſchieben Der
urſprünglich vorgeſehene Verhandlungstermin iſt auf zunächſt
unbeſtimmte Zeit auf gehoben worden Als harmloſer
Staatsbürger vermag man nicht einzuſehen was es in der
Affäre noch aufzuklären und abzuwarten geben ſollte Die

Nichts Jmponierendes lag in ſeiner kleinen Geſtalt
ſeinem beſcheiden derben Weſen aber eine außerordentliche
Energie eine nie ermüdende Beweglichkeit des Geiſtes die
unbeugſame Kraft des Willens ließen ein Gefühl unbedingten
Zutrauens und männlichen Lebensernſtes von ihm ausgehen
Durch trübe Zeiten durch tragiſche Erſchütterungen ſeines
ſenſiblen Gemüts durch lange Jahre der Selbſterziehung in
unmutig ertragener Friedenszeit hat er ſich zu den Höhen des
Seins emporgerungen Ein eifriger Wiſſensdrang ließ ihnſich früh in Grübeleien und ernſtes Studium gertiefen wenn

die Kameraden auf der Wache ſpielten las er in Dantes
Hölle Selbſtmordgedanken traten an ihn heran die er erſt
ſpät durch einen innigen Gottesglauben zu verſcheuchen wußte
Die Kriegsbilder die ihm bei den läſſig geführten Kämpfen
der Ruſſen im Kaukaſus entgegentraten bereiteten ihm eine
ſchwere Enttäuſchung ein aus dem Hinterhalt treffender
Schuß verwundete ihn und feſſelte ihn lange ans Lager
Als er endlich in der Ehe ein langerſehntes Glück gefunden
ſchwand es ihm nach kurzen Jahren durch den Tod der Gattin
jäh dahin Eine herbe Befriedigung blieb dem vereinſamten
Manne in ſeinem Wirken für die Ausbildung des Heeres
als Jnſpekteur der Jäger und Schützen legte er auf eine gym
naſtiſche Körperſtählung der Soldaten das größte Gewicht
und wirkte dann als Vorſtand der Zentralturnſchule ſegens
reich durch eine Reformierung des altpreußiſchen Drills
Auch ſpäter hat er auf die tüchtige Schulausbildung der
Soldaten vor allem gehalten Bei Gitſchin und Königgrätz
ewann er die erſten kriegeriſchen Lorbeern mit tollem
agemut ſetzte er ſich allen Gefahren aus

Daß ich den Granaten nicht erlegen bin, ſchreibt er
an den Bruder iſt faſt ein Wunder zu nennen Bei König
grätz ſtanden wir die 3 Diviſion im tollſten Granatfeuer

Der fünfſtündige Aufenthalt des rein paſſiven Verharrens

Frage ob Schücking ſich durch ſeine Geſinnung und ſeineSchriften als des Vertrauens unwürdig r hat oder
nicht dürfte für jeden Beteiligten längſt feſtſtehen Je
länger man die Entſcheidung ſo oder ſo hinauszögert
um ſo deutlicher wird die Verlegenheit der preußiſchen Ver
waltung offenbar und ihre Beſorgnis es mit der einen oder
anderen politiſchen Richtung zu verderben Zwiſchen
Scylla und Charibdis zwiſchen Konſervatis
mus und Liberalismus in dieſer wenig beneidens
werten Lage befindet ſich jetzt die Regierungsbehörde Aber

t kommt doch der Zeitpunkt wo ſie ſich entſcheiden
muß

Die neue Lichtſtener
Wie die National Ztg hört ſoll bei der geplanten

Steuer auf Elektrizität und Gas weniger die von dieſen
beiden Quellen ausgehende Kraft als das Licht beſteuert
werden und auch nicht die Produktion ſondern dieſe Ab
gabe ſoll den Konſumenten auferlegt werden wenn
gleich ihre Erhebung bei den Produzenten ſtattfinden dürfte
Die gewerblichen Jntereſſen ſollen nach Möglichkeit geſchont
werden

Die Ausgabenſteigerung in der Sozialpolitik
Die Ausgaben die das Reich jährlich für die Arbeiter

verſicherung hingibt haben die 100 Million
nahezu erreicht Das Reich gibt bekanntüich ſeit dem
Beſtehen der Jnvalidenverſicherung jährlich dazu ſeinen
Beitrag Nach dem Finalabſchluß der Reichshauptkaſſe für
1907 hat er 0,2 Millionen Mark weniger ausgemacht als im
Etat angenommen war Demnach hat der Reichszuſchuß zur
Jnv Verſicherung für das letztverfloſſene Jahr 49,6 Mill M
betragen Das Reich beſtreitet ferner die Koſten des Reichs
verſicherungsamts Jm Jahre 1907 haben ſie ſich 3
2,2 Millionen Mark belaufen Schließlich iſt das Reich au
in ſeinen verſchiedenen Betriebsverwaltungen Arbeikt
geber der die Verſicherungsbeiträge für die in den letz
teren beſchäftigten Arbeiter entrichten muß Hier zahlte
das Reich im ketztverfloſſenen Jahre 3 bis 4 Millionen Mk
wovon die größten Anteile auf die Verwaltungen des Heeres
der Marine und der Poſt kommen Zu allen dieſen Aus
gaben iſt nun im Jahre 1907 noch die für den Hinter
bliebemenverſicherungsfonds e Sie bezifferte ſich auf 42,4 Millionen Mark echnet man alle
dieſe Beträge zuſammen ſo kommt man auf eine Summe von
97 e 98 Millionen Mark Die 100 Million iſt alſo nahezu
erreicht

Luſtralbilanz
Jn der Zukunft plaudert Harden über die Ma

rokkonote der Nordd Allg Ztg und ihre wahrſcheinliche
Wirkungsloſigkeit Das Deutſche Reich will im
Weſten der islamiſchen Welt ſein Anſehen retten den Rück
zug der franzöſiſchen Truppen aus Udjida und Caſablanca
zwingen und den Scherifen beweiſen daß es im Konzert der
Mächte noch den Ton anzugeben vermag Merkwürdig daß
zu ſolchem Verſuch die Gelegenheit günſtig ſcheint Sind
wir denn nicht mehr vereinſamt Haben wir ſeit den trau
rigen Tagen von Algeciras treue Freunde gefunden Schließ
lich iſt der Kanzler wenn ihm auch die Hirnkraft des Schöp
fers fehlt doch ein erfahrener im Diplomatenhandwerk er
grauter Mann der reiflich überlegt haben wird quomodo et
quibus auxiliis der Plan durchzuſetzen iſt Sicher hat er
kräftige Sozien Nur ein bißchen Geduld Offizielle Stim
men ſind noch nicht hörbar nur offiziöſe Nicht eine
für die raſche Anerkennung Frankreich und Spanien wer
den ihre Vedingungen gemeinſam formulieren und in Lon
don und Petersburg in Waſhington und Rom Beiſtand fin
den Jm Pariſer Auswärtigen Amt ſchwörtman darauf daß auch Oeſterreich Ungarn
machte mehr einen moraliſchen Eindruck der aber glän end
überwunden iſt Meine Leute machten Witze oder ſie ſchlie
fen während die Granatſplitter um ſie herumwirbelten
Vor Straßburg hat Werder dann ſo verwegene Rekognos
zierungsritte gemacht daß man glaubte er ſuche den Tod
Er hielt auf ſtrenge Manneszucht im Krieg von 1866 ent
ſchloß er ſich nur ſchwer ein regelrechtes Requirieren zu ge
ſtatten er ertrug lieber eine ſchlimme Magenverſtimmung
ein halbes Brot das ſein Adjutant ihm kaufte bereitete
ihm ſichtliche Freude

Auch im Kriege 70/71 war er von der äußerſten Be
ſcheidenheit hätte nicht ſein treuer Diener Wilhelm für
ihn geſorgt ſo würde er ſeine leibliche Pflege ganz vernach
läſſigt haben Deſto nobler war er wenn er es ſein konnte
gegen ſeine Leute Das Weihnachtsfeſt von 1870 geſtaltete er
durch eine erhebende Andacht und durch ein gutes Eſſen
für die Seinen zu einem Feſt Hilfreich ſtand er allen bei
erkannte fremdes Verdienſt rückhaltlos an und ſeine größte
Sorge war für ſeine wackeren Truppen die verdienten Aus
i durchzuſetzen Er ſelbſt jedoch war von größter

eſcheidenheit Bei Gitſchin haben wir alle ein raſendes
Glück gehabt es konnte uns recht ſchlecht gehen Wir haben
alle ich nicht ausgenommen viele Fehler gemacht der
liebe Gott wollte platterdings daß wir ſern ſollten Als
er mit viel geringerer Truppenmacht die Armee Bourbakis
an der Liſaine geſchlagen und deswegen allgemeine Ehrun
en erhielt ſchrieb er Dieſe Ovationen ſind mir peinlich
oweit ſie meine Perſon betreffen Glück iſt auch eine Eigen

ſchaft d h wenn Gott nicht mit uns war ſo mußten wir das
Spiel verlieren Es blieb nur übrig im Widerſtande aus
zuharren alſo wenn der Sieg uns ſehlte zu ſterben Um
die von allen Seiten ihm dargebrachten Ehrengeſchenke ab
lehnen zu dürfen erbat er die Erlaubnis des Königs Dieſe
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t mit Deutſchland geht Freiherr
ittoni macht Herrn von

eſuch und wird an einem Tag zweimal
Ferdinand gehört

der danach zu den deutſchen Kaiſermanövern

iesmal nid Aehrenthal ſpricht lange mit
Schoen einen kurzen
von dem Erzherzog Franz

ach Metz reiſt Vermittelung Schon leſen wirder Luthe G etrer habe Herrn Pichon beruhigende
Erklärungen gegeben Doch der Groll verſtummt nicht Die
Aufgeregten ſind mit leiſer c nicht zufrieden
Am ſiebenten September ſteht in der Norddeutſchen ein Miß
verſtändnis habe den Lärm bewirkt den Signatarmächten ſei
keine Note überreicht ſondern nur eine Anregung über
mittelt worden Sieben Tage lang iſt in offiziöſen De
peſchen und Artikeln ſtolz von der deutſchen MarokkoNote
eredet worden Nun war s keine Note War diefriedliche Abſicht wieder durch ein Mißverſtändnis entſtellt

worden wie in den letzten Luſtren ſchon ſo oft Frankreich
konnte lachen Auf weſſen Koſten

Amtsarzt und Kellermeiſter
Jüngſt ſchrieb der Rat der Stadt Dresden die Stelle

eines zweiten Aſſiſtenten des Stadtbezirksarztes aus von
den Bewerbern wurde verlangt daß ſie die e
abgelegt haben Privatpraxis und jeder Nebenverdienſt war
ihnen verboten Gehalt 3000 Mark jährlich ohne Penſions
berechtigung vom zweiten Jahre an 3600 Mk Höchſtgehalt
Erſt als ſich kein Arzt fand der ſich zu dieſen Bedingungen
um die Stelle bewerben wollte wurde die Penſions
berechtigung gewährt das Gehalt erhöht auf 4000 Mark
Grundgehalt anſteigend auf ein Höchſtgehalt von 5500 Mk
nach neun Jahren Gleichzeitig fand es der hohe
Rat für notwendig im neuen Rathauſe einen Weinſchank
ſamt Kellereien zu errichten jedenfalls um einem dringen
den Bedürfnis abzuhelfen da gen edem Beſucher von
Elbflorenz der fühlbare Mangel an Wirtshäuſern ſchon
peinlich aufgefallen iſt Natürlich braucht ein Keller auch
einen Kellermeiſter die Stelle wurde ausgeſchrieben
und zwar mit einem Grundgehalte von 5000 Mk das bis
7000 Mk aufſteigt und mit Penſionsberechtigung Kom
mentar überflüſſig

Die Polen und die Kriegervereine
Der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes hat an den

Vorſtand des Provinzial Kriegerverbandes für Schleſien
bezüglich der Stellung der Kriegervereine zur
Polenfrage ein Schreiben gerichtet worin es heißt es
könne keinem Zweifel unterliegen daß eine großpol
niſche Bewegung beſtehe deren Endziel auf die Wie
derherſtellung des früheren Königreichs Polen alſo auf die
Abtrennung preußiſcher Landesteile von der preußiſchen
Monarchie gerichtet ſei Die Anhänger und För
derer der groß polniſchen Bewegung könn
ten daher nicht Mitglieder der Kriegerver
eine ſein weil ihre Jdeen dem Satzungszweck der Krieger
vereine widerſtreben Sejen ſie trotzdem Mitglieder gewor
den oder werde ihre ſtaatsfeindliche Geſinnung durch
Aeußerungen oder Handlungen erkannt ſo müſſen ſie ausge
ſchloſſen werden

Schule
Der Lehrermangel findet ſich nicht nur im Oſten der

preußiſchen Monarchie es gingen dieſer Tage erſt wieder
erſchreckende Zahlen aus Pommern durch die Blätter
ſondern er iſt auch im Weſten ein leider nicht allzu ſeltener
Gaſt Jm Regierungsbezirk Wiesbaden nimmt er
ſogar ſtändig wachſenden Umfang an Viele Dutzende von
Lehrerſtellen ſind ſtets verwaiſt und müſſen von chbar
ten Lehrern mitverſehen werden Um dem Mangel abzu
helfen werden Lehrerſtellen vorübergehend mit Lehrerin
nen beſetzt ohne daß die betreffenden Stellen in Lehrerin
nenſtellen umgewandelt werden Wie groß der Lehrer
mangel iſt ergibt ſich daraus daß in den beiden letzten
Nummern des Amtsblattes nicht weniger als 29 erle
digte Schulſtellen ausgeſchrieben waren die
bis zum 1 Oktober neu beſetzt werden ſollten

Aus den Kolonien
Die Hereros die ſeinerzeit in das Ovamboland geflohen ſind

und dort Unterkunft geſucht haben kehren in immer größerer
Zahl in die deutſche Polizeizone zurück weil ſie im Ovamboland
ſchlecht behandelt werden Nach der Tägl Rundſchau ſei neuer
dings die Zurückwanderung eines größeren Trupps vor ſich ge
gangen Von den Ovambos ſelbſt ſeien ſeit Mai d J nur
200 Perſonen in die deutſche Polizeizone eingewandert um dort
Arbeit zu nehmen Der Grund für dieſe ſchwache Einwanderung
liege darin daß die Ausſicht Arbeit zu finden nur gering ſei

Nichtachtung des eigenen Verdienſtes entſproß ſeiner innigen
Frömmigkeit

Jn einem Bekenntnis um die Jahreswende am 1 Ja
nuar 1871 gab er in ergreifenden Worten ſeinem Schmerz
über die Leiden des Krieges ſeine Anhänglichkeit an Vater
land und Herrſcher ſeiner herzlichen Hoffnung zu Gott Aus
druck Als Feldherr trieb ihn zunächſt ein unbezähmbarer
v dazu ſich mitten ins Gefecht zu ſtürzen und
die Oberleitung ganz zu vergeſſen Aber bald iſt er ein
ruhig beherrſchter Meiſter der Schlachtkunſt geworden der
von erhöhtem Standpunkt aus die Operationen ſeiner Trup
pen in dem Winterfeldzug von 1870 beobachtete zu Pferde
ſtehend ſitzend den Schnee von den Stiefeln klopfend
hinter ſich den Telegraphen mit dem leiblichen Auge wenig
ſehend alle geiſtigen Kräfte auf die eingehenden Meldungen
konzentriert geizig jn der Ausgabe der Reſerven Groß war
ſeine Popularität nach ſeinen ſiegreichen Taten er ſelbſt aber
empfand es als höchſt unangenehm daß man ſich ſo viel mit
ihm beſchäftigte Wohltuender war ihm die Beliebtheit die
er als Kommandeur des 14 Armeekorps in Karlsruhe überall
genoß Schritt er in ſeinem alten Paletot an dem der Henkel
hinten herausguckte und meiſt ein Knopf r war
durch die Straßen der Stadt dann flogen alle Hüte her
unter und man ehrte ihn wie nur den Großherzog Der
Bauer ſagte wohl beim Erſatzgeſchäft Kommt mein Sohn
nicht zu dem und dem Regiment dann geh ich zum Werder
der wird s ſchon machen

Der Großherzog war ihm beſonders zugetan und lud ihn
viel zu Hofe Hier benahm ſich Werder ſo ungeniert wie
anderswo ſeine geiſtvolle derb er ane W Anter
haltung gefiel beſonders der Großherzogin gut und dann
konnte man Werder der ſehr laut ſprach aller nicht ge
rade hoffähige Wendungen gebrauchen und wohl unter herz
lichem Lachen ausrufen per

Nee Königliche Hoheit j wol O K

Allgemeine Mitteilungen
Verband deutſcher Detailgeſchäfte der

Textilbranche Der Große Ausſchuß des Verbandes tritt am
12 d M in der Handelskammer Berlin zu einer Sitzung zu
ſammen Auf der Tagesordnung ſtehen u a die Frage der
Regelung des Ausverkaufsweſens durch den Verband Bericht
erſtatter der 1 Vorſitzende Emil D Feldberg Hamburg Unfall
verſicherung im Handelsgewerbe Berichterſtatter der General
ſekretär Dr Grunow Hamburg die Vertretung des Detailkauf
mannsſtandes in den Handelskammern Berichterſtatter der 2 Vor
ſitzende Korrmerzienrat H WahlBarmen

Heer und Flotte
Sewehr in Rüh

Der letzte Tag der Kaiſermansdver
I Aus Kurzel wird gemeldet Um 9,35 geſtern vormittag be

gann die ſchwere Artillerie aus ganz verdeckter Stellung die roten
Linien von ſüdlich Kleinthal auf 6 Kilometer Entfernung zu be
ſchießen Um 10,30 war die Feldartillerie von Blau ſehr geſchickt
auf den Höhen des Mottenberges und ſüdlich Memersbronn ent
wickelt und bearbeitete die Verteidigungsſtellung von Rot mit
ſtarkem Feuer Einzelne Batterien des Verteidigers mußten ſehr
früh die Verluſtflaggen zeigen Der kommandierende
General des 15 Armeekorps leitete das Gefecht ſeiner Truppen
weit hinter der Front in voller Ruhe und Sicherheit nur mit
Telegraphund Telephon wie Oyamabei Mukden
Die Diviſionen wurden mit großer Gelaſſenheit und Beſtimmtheit
entwickelt und fortdauernd im Gefechte geleitet ohne daß der
oberſte Führer einen Schritt auf das eigentliche Gefechts
feld tat

Der weitere Verlauf des Kampfes aber wurde in höchſt un
kriegsgemäßer Weiſe überſtürzt als ob man Eile hätte zum
Schluß zu kommen Die Batterien gingen raſch im Galopp vor
Die Jnfanterie beſonders der 30 Diviſion zeigte gleichfalls einige
Gelaſſenheit gegenüber dem feindlichen Feuer und ging in dichten
und wenig auspinandergezogenen Formationen wiederholt im
Flankenmarſche über die deckungsloſe Ebene vor um raſch zum
Sturme zu gelangen Die Umfaſſung durch die Bayern kam nicht
recht zum Ausdruck Jm Gegenteil wurde die ſtürmende Front
der 30 Diviſion empfindlich durch rote Truppen in der
rechten Flanke umfaßt ſo daß das ganze Gefechtsbild höchſt
un natürlich wurde und der Angriff ſo durchgeführt nicht
glücken konnte Jm großen und ganzen aber muß man die
Leiſtungen der Truppen beider Armeekorps als kriegsgemäße
anerkennen Schade daß der allgemein beliebte General von
Gilgenheimb der Führer des 15 Armeekorps angeblich im
Winter ſeinen Abſchied nehmen will Ein einziges Regiment ließ
Marode in nennenswerter Zahl zurück trotzdem die Anſtrengungen
große waren Ein Kriminalſchutzmann als lothringiſcher
Bauer gekleidet fragte den Berichterſtatter des B den
Oberſt a D Gädke mitten in einem großen Haufen von Zu
ſchauern nach einer Legitimation und ſchien ſehr überraſcht als
ihm ein regelrecht ausgeſtellter Paß lächelnd vorgezeigt wurde
Um 541 Uhr wurde die Uebung mitten im Sturme abgebrochen
Das Manöver war beendet

Abreiſe des Kaiſers
Kurzel 11 Sept Der Kaiſer iſt mit den Prinzen

Auguſt Wilhelm und Oskar heute früh 7 Uhr mittels
Sonderzuges nach St Pilt abgereiſt Das Wetter iſt ſchön
Der Kriegerverein und die Schulen von Kurzel fanden ſich
zur Abreiſe ein Ein Bataillon des 8 bayer Infanterie
regiments das auf dem Marſche nach Metz die Chauſſee am
Bahnhof von Kurzel paſſierte machte Halt Front und prä
ſentierte Darauf brachte das Bataillon ein dreifaches
Hurra auf den oberſten Kriegsherrn aus

J

Ausland
Franzöſiſche Erregung über die deutſche Marokkopolitik

Temps und Débats urteilen über die neue Marokko
Note der Süddeutſchen in einer ſcharf
abſprechenden wenn auch formell höflichen Weiſe Tempsſagt daß nun von dem deutſchen Dementi über die Reiſe es
Konſuls Vaſſel nichts mehr übrig bleibe Der politiſche
Zweck dieſer Reiſe ſei nun erwieſen und Deutſchland könne
nicht mehr ſagen daß es den europäiſchen Block ſtützen daß es
keine perſönliche Politik in Fez treiben wolle Die euro
päiſche Politik Morokko e ſei fortan geteilt auf
der einen Seite ſtänden Frankreich von Spanien Rußland
England und Portugal tatkräftig unterſtützt von
Danenn r Schweden Belgien den Niederlanden und

änemark in ſeinen Abſichten unumwunden gebilligt
nettement approuvée auf der anderen Seite ſtehe

Deutſchland allein dem ſich höchſtens Oeſterreich an
chließen dürfte obwohl ihm die deutſche Methode auch nicht
ympathiſch ſei

Militärrevolte in Vosnien
Aus Wien wird gemeldet 250 Urlauber des l

bosniſchen Jnf Regts die unwillig darüber
waren daß ſie mehrere Tage und Nächte in einem Militär
zuge transportiert worden waren brachten in Bos
niſch Maglay den Zu um Stehen und verlangten mit dem eben eintreffenden Poſtzuge weiter beför
dert zu werden Sie koppelten die Maſchine ab und drohten
jeden Verkehr auf der Strecke zu verhindern Nach vielen
Bemühungen und gegen das Verſprechen ſofortiger Weiter
beförderung gelang es den Vorgeſetzten die Ruheſtörer wie
der zum Einſteigen zu bewegen Unter Militärbedeckung
wurden ſie dann nach Serafewo gebracht wo ſie nachts ein
trafen und von einem Bataillon mit aufgepflanztem Bajo
nett empfangen wurden Sie wurden in Baracken inter
u und werden vor ein Kriegsgericht geſtellt
werden

Arbeitsloſenkrawalle in Glasgow
Jn der letzten Nacht iſt es nach einer Meldung des B
in Glasgow wieder zu ernſten Zuſammenſtößen zwiſchen

Arbeitsloſen und der Polizei gekommen Die Arbeitsloſen
führten die bereits vor einiger Zeit ausgeſprochene Drohung
daß ſie ein Mitternachtsmeeting veranſtalten würden aus
8 Nacht ſammelten ſich in dem Teile der ſchottiſchen
Jnduſtriemetropole in dem die wohlhabenden Klaſſen woh
nen etwa 7000 Arbeitsloſe an Die Aufforderun
der h auseinander zu gehen blieb unbeachtet Darau

e Poliziſten mit Knütteln vor und trieben die
dieſer Fall ſchon vorausgeſehen war nach einem verabredeten

Plan in weſtlichet Richtung weiter Ein ſehr ſtar
ſetzte ſich in Laufſchritt und rannte immer i dere
auf den Ferſen durch die Stadt bis ſie die Sauciehall ijei
und ſchließlich Charing Eroß erreichten Hier verlg et
ſie den LordProvoſt Oberbürgermeiſter zu ſprechen ten
ſuchten ſich einen Weg zu ſeinem Hauſe zu ba h und
Der Polizei die ſie davon abzuhalten ſuchte ſetzte die e nen

ſo Patigen de in du daß berittene vo
jerbeigerufen wurde die nur dur ärfſtes m iPlatz ſubern konnte ſtes Vorgehen den

r

Katſuras Programm
Aus Tokio meldet das Reuterbureau Der Premi

miniſter Katſu ra gab in einer von ihm im Bantierett
gehaltenen Rede einen Umriß der Politik ſtre lub
ſter Sparſamkeit das die Regierung befolgen wir
um das Vertrauen und den Kredit wieder herzuſtellen
Verminderung der Obligationsſchuld s würde Wx panauf mindeſtens 50 Millionen Jen jährlich belaufen

Unruhen in Algier
Wie der Matin aus Algier meldet iſt idurch die Volkszählung unter Den C borene dein

fürchtung erweckt worden daß Man aften
r ſ2 r werden ſollten daire gelang es nur teilweiſe die hiergegen proteſtieLeute d h Die ger r igigt ereden

energiſche aßregeln zur ufrechttung der Ordnung frechterhal
Kleine Tagesnathrichten

Mulay Hafid iſt in Mogador und auAnflus zum Sultan proklamiert worden h von den

w

29 Deutſcher Auriſtentag
Nachdr verb S u H Karlsruhe 10 Sept

Von unſern Berichterſtattern
Jm Karlsruher Muſeum begann heute vormittag unter

einer noch nicht dageweſenen Beteiligung von Ju
riſten Profeſſoren Richtern Staatsanwälten Rechtsan
wälten aus allen Teilen des Reiches OeſterreichUngarn
und der Schweiz der 29 Deutſche Juriſtentag ſeine Verhand
lungen die in erſter Linie den Entwurf der neuen R e ich s
ſtrafprozeß ordnung zum Gegenſtande haben Das
badiſche Miniſterium iſt durch den Staatsminiſter Freiherrn
von Duſch vertreten die Karlsruher Juriſtenwelt durch
Senatspräſidenten Geheimrat Dr v Stößer den Ober
ſtaatsanwalt Duffner und durch zahlreiche andere ba
denſiſche Juriſten Jntereſſant iſt die Tatſache daß der
preußiſche Juſtiz miniſter Dr Beſeler einehalbe Stunde entfernt zur Erholung in BadenBaden weilt
wie es bis zur Stunde ſcheint ohne Gelegenheit zu nehmen
dem Juriſtentage beizuwohnen Das preußiſche Miniſterium
des Jnnern iſt durch Dr Krohno die Stadt Karlsruhe
durch Oberbürgermeiſter Siegriſt die Univerſität Heidel
berg durch Prof Dr v Lilienthal das Reichsgericht
durch Senatspräſident Dr Ols hauſen und durch eine
Reihe von Räten vertreten Weiterhin ſind aus Oeſterreich
Kryg e nee Freiherr Dr v Call Jnnsbruck aus Ungarn Miniſterialrat v Förſter u g ausder Schweiz Ober Gerichtsvizepräſident Dr v Schauen
ſee erſchienen Von anderen Perſönlichkeiten ſind an
weſend der frühere Oberreichsanwalt Exz Dr v Hamm
die Reichstagsabgeordneten Juſtizrat Jungk und der
Syndikus der Berliner Handelskammer DovesBerlin Ge
heimer Juſtizrat Prof Dr D Kahl Oberlandesgerichts
präſident Dr v Schmiedelin Stuttgart Oberlandes
t egt Dr Holtgreve die Profeſſoren Gärke
erlin Dr Enneccerus Marburg Geheimer Hofrat

Strohel Leipzig Oberlandesgerichtsrat Dr Lo e
Dresden Oberlandesgerichtspräſident Dr Vierhaus
Breslau Staatsanwalt Dr Feiſenberger Marburg
J Dr Mayer Straßburg Prof Dr Gerland

ena Prof Dr v LiſztBerlin Reichsgerichtsrat Eber
mayer Leipzig Geh Juſtizrat Prof Dr Finger
Halle Prof Dr v AlIIl mann München Profeſſor Dr
Pappenheim Kiel Magiſtratsrat von SchulzBer
lin der Direktor der Bank für Handel und Jnduſtrie GehJuſtizrat Rieſſer Berlin und der Syndikus der Korpo
ration der Kaufmannſchaft Berlins Prof Dr Apt Berlin
Aus Oeſterreich ſind u a Oberlandesgerichtspräſident Dr
Högel Wien Prof Dr Kobatſch Wien erſchienen
Ferner iſt anweſend Frau Dr jur Marie Raſchke u
a m

Zum Vorſitzenden des Juiſtentages wurde Juſtiz
rat Dr Brunner Berlin gewählt Nach den üblichen
Begrüßungen traten um 11 Uhr in vier verſchiedenen Sälen
die vier Abteilungen des Juriſtentages zur Behandlung der
ihnen unterwieſenen Fragen zuſammen

Die erſte Abteilung befaßte ſich mit dem Thema der ge
ſetzlichen Regelung des gewerblichen

Arbeits und Tarifvertrages
Jm Laufe der Verhandlungen formulierte Dr Köppe
Marburg den Satz Das moderne Arbeitsrecht
muß im ſozialen Sinne ſittliches Recht ſein
wenn es den Namen Recht verdienen will

ohne Debatte kam folgende Reſolution zur An
nahme

Der deutſche Juriſtentag empfiehlt 1 wiederholt eine
Reform des gewerblichen Koalitionsrechts im Sinne ſeiner
früheren Beſchlüſſe 2 die Beſeitigung der Hinderniſſe die
nach dem bürgerlichen Rechte dem Erwerb der Rechtsfähig
keit durch gewerbliche Berufsvereine entgegentreten 3 eine
geſetzliche Regelung des Rechts der Arbeitstarifverträge in
der a jeder öffentlich rechtliche Zwang vermieden volle Freiheit der Abſchließung und Durch
führung der Verträge gewährt o die Möglichkeit eröffnet
wird Arbeitstarifverträge bei den Gewerbegerichten öffent
lich zu regiſtrieren d eine Friſt beſtimmt wird innerhalb
deren Mitglieder beteiligter Berufe durch Erklärungen bei
der Regiſterſtelle die Tarifsvertragsgemeinſchaft ablehnen
können e feſtgeſetzt wird daß Arbeitstarffverträge welche
den vorſtehenden Vorſchriften entſprechen unmittelbar
Rechtswirkung auf die in ihrem Geltungsbereich abge
ſchloſſenen Arbeitsverträge haben

Die vierte Abteilung beſchäftigte ſich mit dem
Zivilprozeß

und zwar mit der Frage Jſt in bürgerlichen Rechtsſtreitig
keiten das Kollegial Prinzip zugunſten des Einzelingen dun auseinander Die Arbeitsloſen zogen aber da

richtertums einzuſchränken Gutachten haben dem Juriſten

tag

Hr
r

ie

eine

ävo

wäg
ſteis

ſt

nun
den

ſtrei

veha

t la

über
ſelbſ

es ſi
Ger

der

grü

Able
dem
verhe

Amts
ſchon

dem
kung

beſt
vorge
uläſh

ande

dung
Ausd

j

Sam
zeitig
der
ſpezia

Bewe

mitte

ier
olger

einer
Wett
öffent
die vie

will
Vorlc
Laufe
verſch
ſamte

tie r
einer
ma
prüfe
verka
Daue
Wun
entſchk

zuſtä
daß
nicht
desro
bei d
weni
behö
durch

Aus
den

in di
dem

logiſ
mit
Bede
chun
herv

gebn

von
abhe

Aus
reell

Beg
wer

der
den

reelſ
zian

iſt t

ſchä

dür
ſchä



Dem
enden

rafen
h al

den

pt

Unter
Ju

tsan

garn
and
ch J
Das
errn
durhen

ba
der

eine

eilt
men

rium
ruhe
idel

richt
eine
reich

ns
aus

en

an

der

Ge

Des

ke
rat

S

rg

Dr

er
heh

P O

in

Dr

en

iz
en

en
er

hierzu tattet Tr Dr Walker Jnnsbruck und Prof
tag geinsha mer Heidel erg Von den Berichterſtattern
t an erſter Stelle Oberlandesgerichtspräſident Drad us Breslau Er legte auch der Verſammlung die
ſerweſolution vor deren wichtigſte Punkte folgende

eine Fine erhebliche Ausdehnung der amtsgerichtlichen Zu
findet keit des dem Reichstag vorliegenden Entwurfs einer
Je e zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz und zur Zivilprozeß

NWung iſt nicht empfehlenswert Dagegen ſind in Er
ord ung zu iehen 1 eine mäßige der allgemeinen Preis
Agerung echnung tragende Erweiterung der

rtgrenze für die amtsgerichtlicheWe higteit etwa bis 500 Mark 2 eine Ausdeh
t ng der 4teggrichtuichen Zuſtändigkeit ohne Rückſicht auf

Wert des Streitgegenſtandes 3 ein Vorverfahren bei
den mtsgerichten ohne Anwaltzwang in allen Vermögens
ſtreitigkeiten bis zur Streiterhebung

In der dritten Abteilung die
das Gebiet der Vorunterſuchung

hehandelte gab Prof Dr v Lilienthal folgende Leitſätze
I Das Vorverfahren ſoll der Erhebung der An

tlage und nicht der Vorbereitung der Hauptver
pandlung dienen n 3 iſta grundſätzlich die Leitung der Staatsanwaltſchaft zu
äberlaſſen die die erforderlichen Erhebungen regelmäßig

ſetbſt vorzunehmen hat
b eine Mitteilung der Akten des Vorverfahrens ſoweit

es ſich nicht um antizipierte Beweisanträge handelt an das
Gericht i unzuläſſig

II Die erforderliche Mitwirkung des Beſchuldigten bei
der Sammlung des Materials iſt zu gewährleiſten durch

a rechtzeitige Mitteilung der vorhandenen Verdachts
gründe vor der Eröffnung des Hauptverfahrens

b Zuſtellung einer Peter Anklageſchrift3 das Recht jederzeit Beweisanträge zu ſtellen deren

gblehnung nur in einem motivierten Beſcheide und unter
dem Hinweis auf das Recht der Wiederholung in der Haupt
verhandlung und der unmittelbaren Ladung geſchehen kann

III Die Verteidigung iſt in weiterem Umfange von
Amts wegen zu fördern der Verteidiger ſoll regelmäßig
ſchon im r beſtellt werden Sein et mitdem verhafteten Beſchuldigten unterliegt keinen Beſchrän
kungenerw Der Erlaß eines Haftbefehls iſt auf Grund
beſtimmt anzugebender Tatſachen und nur nach
vorgängiger mündlicher Verhandlung mit dem Beſchuldigten
uläſſig z der n wurde der Abſatz I dieſer Leit
ätze abgelehnt Ohne über die Zweckmäßigkeit oder eine
andere Ausgeſtaltung der Vorunterſuchung eine Entſchei
dung z treffen gibt die Abteilung folgenden Wünſchen
Ausdruck

Die erforderliche Mitwirkung des Beſchuldigten bei der
Sammlung des Materials iſt zu gewährleiſten durch recht
zeitige Mitteilung der vorhandenen Verdachtsgründe vor
der Eröffnung des Hauptverfahrens durch Zuſtellung einer
ſpezialiſterten Anklageſchrift und durch das Recht jederzeit
Beweisanträge zu ſtellen deren Ablehnung nur in einem
motivierten Beſcheide und unter dem Hinweis auf das Recht
der Wiederholung in der Hauptverhandlung und der un
mittelbaren Ladung geſchehen kann Die übrigen Forde
a der Reſolution Lilienthal wurden unverhindert gut
geheißeni zweite Abteilung bearbeitete die

Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
ier führte A Dr Waſſermann Hamburg u a
olgendes aus

Die Reichsregierung hat ſich bereits in dem Entwurf
einer Novelle zum Se zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs mit der Ausverkaufsfrage beſchäftigt und zur
öffentlichen Kritik aufgefordert Dieſer Aufforderung ſind
die verſchiedenſten Kreiſe nachgekommen und die Regierung
will nach gründlicher Prüfung des kritiſchen Materials die
Vorlage n in dieſem Herbſt an den Bundesrat und im
Laufe des Winters an den Reichstag gelangen laſſen Von
verſchiedenen Seiten iſt der Wunſch laut geworden das ge
ſamte Ausverkaufsweſen polizeilich zu reglemen
tieren und die Veranſtaltung eines Ausverkaufs von
einer behördlichen Genehmigung abhängig zu
machen insbeſondere ſoll die Behörde von Fall zu Fall
prüfen ob ein Bedürfnis für die Veranſtaltung eines Aus
verkaufs vorliege und danach entſcheiden ob und für welche
Dauer der Ausverkauf zuzulaſſen ſei Man hat den
Wunſch ausgeſprochen daß die höhere Verwaltungsbehörde
entſcheidende Beſtimmungen nur im Einverſtändnis mit den
zuſtändigen Organen des Handels ſolle erlaſſen dürfen oder
daß die im 8 9 Abſatz 2 vorgeſehene Befugnis überhaupt
nicht der höheren Verwaltungsbehörde ſondern dem Bun
desrate erteilt werde Da der Grund des Ausverkaufs ſchon
bei der Ankündigung veröffentlicht werden muß ſo mache es
wenig Unterſchied wenn hiervon auch noch der Polizei
behörde Mitteilung gemacht wird Ebenſowenig werde da
durch etwas erreicht V er Zeitpunkt des Beginnes des
Ausverkaufs der Polizeibehörde im voraus mitgeteilt wer
den müſſe Der größte Schwindler habe keine Veranlaſſung
in dieſer e falſche Angaben zu machen Will man
em genannten Ausverkauf zu Leibe gehen ſo müſſe man

logiſcherweiſe verlangen daß der Zeitpunkt der Beendigung
mit dem Ausverkauf im voraus angegeben werde Schwere
Bedenken habe die letzte Beſtimmung des 8 9 die Einrei
chung eines Verzeichniſſes der auszuverkaufenden Waren

ervorgerufen

ged n Ende gelangte Waſſermann zu folgendem Er
nis
1 Es iſt zu begrüßen daß die Novelle die Veranſtaltung

von Ausverkäufen nicht von einer behördlichen Genehmigung
abhängig macht

2 Die obligatoriſche Ankündigun
Ausverkaufs iſt unbedenklich aber au
reelle Ausverkäufe zu erſchweren

3 Die Vorſchrift daß der Grund und der Zeitpunkt des
Beginnes der Behörde in gewiſſen Fällen vorher angezeigtwerden muß iſt unbedenklich a aber keinen t

s

e

der Gründe eines
nicht geeignet un

d 4 Die Vorſchrift daß in gewiſſen Fällen ein Verzeichn
er auszuverkaufenden Waren der Behörde eingereicht wer
en muß enthält eine unberechtigte Beeinträchtigung des

reellen Handels und begründet die Gefahr ein Denun
ziantentüm zu züchten

i 5 Das abſolute Nachſchubvrerbot iſt zu begrüßen jedoch
h die Faſſung des S 10 in einer Weife zu ändern welche
a Teilausverkäufen die Fortſetzung des regelmäßigen Ge
chäftes ermöglicht

6 Die für den Ausverkauf geltenden Beſtimmungendür en keine Anwendung finden auf die im ordentlichen Ge
ſchäftsverkehr üblichen Jnventur und Saiſon Ausverkäufe

Der Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

ÄÜOÜECoi mere n h e e h
Die Verhandlungen wurden darauf vertagt um morgen

ihre Fortſetzung zu erfahren Der Nachmittag und Abend
iſt feſtlichen Veranſtaltungen gewidmet

Provinzial Nachrichten
Vier Reiter in Ertrinkungsgefahr

Sonneberg 10 Sept Als eine Abteilung Jäger zu Pferde
die hochgehende Saale bei dem meiningiſchen Dorfe Rem
ſchütz paſſierte kamen vier Reiter mit ihren Pferden im
Waſſer zu Fall und erlitten ſchwere Verletzungen konnten
aber gerettet werden

Kampf gegen die Glücksſpielautomaten

Jlmenau 10 Sept Die a in rhat gegen 43 Gaſtwirte im Jlmenauer Gerichtsbezirke be
denen Glücksſpielautomaten beſchlagnahmt waren das
Strafverfahren eingeleitet

Das erſte Krematorium in Meiningen
2 Pößneck 10 Sept Das Herzogliche Staatsminiſterium

zu Meinigen hat das vom hieſigen Magiſtrat und Gemeinde
rat feſtgelegte Ortsſtatut betreffend die Leichenverbrenung
enehmigt Das Ortsgeſetz iſt verkündet worden ſo daß dieKveleiebnahme des hieſigen ſtädtiſchen Krematoriums jeder

zeit aufgenommen werden kann Pößneck iſt die erſte Stadt
im Herzogtum Sachſen Meiningen die die Einäſcherung
menſchlicher Leichen einführt Die Gebühren betragen für
Leichen von auswärts 40 Mark und für hieſige 32 bezw 24
Mark Jn der Friedhofshalle kann eine Leichenfeier in der
hergebrachten Weiſe ſtattfinden Nach dieſer Feier wird der
Sarg durch Verſenkung in den Verbrennungsraum gebracht

Raubmord
Chemnitz 11 Sept Wie der Polizeibericht meldet ver

übte vergangene Nacht gegen 2412 Uhr der 17jährige
Kaufmannslehrling Hans Löwe aus Klotzſche
bei Dresden gebürtig einen Raubmordverſuch gegen die im
Hauſe Annabergerſtraße Nr 12 wohnende Frau Apotheker
Hering Löwe hatte ſich von einem oberen Stockwerke aus
über den Balkon in das Schlafzimmer der Frau eingeſchlichen
um Geld zu rauben Als Frau Hering erwachte wurde ſie
von Löwe überfallen und durch etwa 12 Dolchſtiche
lebens gefährlich verletzt Löwe wurde verhaftet

Mücheln 10 Sept Miſſionsfeſt Am 6 Sep
tember fand in Schlacht Roßbach die Feier des Miſſionsfeſtes
der Ephorie Mücheln ſtatt die ſich einer zahlreichen Beteili
gung ſeitens der Gemeinde zu erfreuen hatte Eröffnet wurde
die Feier durch einen Feſtgottesdienſt um 3 Uhr in dem Herr
Superintendent Leſſer Mücheln durch ſeine Predigt über
Röm 9 10 13 die Herzen erwärmte für das Friedenswerk
der Miſſion Jn der Nachfeier berichtete Herr Miſſions
ſuperintendent Krauſe in ſehr feſſelnder Weiſe über ſeine
35jährige Tätigkeit in Südafrika beſonders im öſtlichen Teil
des Kaplandes und dann unter den Baſuto in Nordtrans
vaal Eine reiche Ernte ſei für das Reich Gottes eingebracht
die Feindſchaft der heidniſchen Häuptlinge ſei faſt ganz ge
ſchwunden Afrika der bisher dunkle Erdteil werde immer
mehr vom Licht des Evangeliums erfüllt Auch warf der
greiſe Miſſionar intereſſante Streiflichter auf den Buren
krieg Der Ephorus hob dann im Schlußwort nochmals her
vor was wir der Miſſion verdanken beſonders auch die
i e des deutſch chriſtlichen Geiſtes unter den Deutſchen imLefande und wies darauf hin daß die Miſſionsſtimmung

bei uns werden müßte zur Miſſionsgeſinnung zur Miſſions
liebe Der Schülerchor unter Leitung des Herrn Kantor
Etzold brachte etliche Lieder in ſchöner Weiſe zum Vortrag
Die Feſtkollekte ergab 60,62 Mark

Wittenberg 10 Sept Kircheneinweihung
Die für die weſtlichen Vororte mit einem Koſtenaufwand
von ca 200 000 Mark neu erbaute Kirche wird am dies
jährigen Reformationsfeſte eingeweiht werden

Torgau 10 Sept Stiftung Neben anderen
Stiftungen hat Rentier Drasdo auch eine ſolche von 18 000
Mark für die Schulen unſerer Stadt gemacht Aus den Zinſen
ſollen alljährlich mehrere Schüler und Schülerinnen mit
Geldprämien bedacht werden

Mühlhauſen 10 Sept 8 Tage kein Todes
fal Als ein Zeichen des guten Geſundheitszuſtandes der
zurzeit hier herrſcht mag die Tatſache angeführt werden
daß in der Zeit vom 1 September bis 7 September auf dem
hieſigen Standesamte außer einem Selbſtmord kein Todes
fall angemeldet worden iſt Gewiß eine Seltenheit für eine
Stadt von 34 000 Einwohnern

Arnſtadt 10 Sept Bismarckbrunnen Auf
dem Marktplatze ſoll ein Bismarckbrunnen errichtet werden
Der Gemeinderat entſchied ſich für das Projekt des Profeſſors
Georg Wrba in Dresden

Sömmerda 10 Sept Frech Es gibt noch recht
unverfrorene Diebe Vor einigen Tagen überraſchte ein
Grundſtücksbeſitzer auf ſeinem Kartoffelland einen Mann
bei der unberechtigten Ernte Auf die Frage des Beſitzers
wie er dazu komme erwiderte der Felddieb Na glauben
Sie denn daß die Kartoffeln nur für Sie gewachſen ſind
Die ſind auch für andere Leute gewachſen

7 Quedlinburg 10 Sept Ein biſſiger Dobermannpintſche z der weder Steuermarke noch Maul
korb trug fiel über mehrere ruhig ſpielende Kinder her und
brachte ihnen Bißwunden bei Ein Knabe wurde derart in
den Arm gebiſſen daß ihm das Blut aus dem Aermel floß
ein anderes Kind trug einen Biß in den Hals davon Vor
übergehende nahmen ſich der Kinder an und ſetzten den Be
ler des Hundes von dem Geſchehenen in Kenntnis der ſich
aber höchſt gleichgültig zeigte Dem Manne wird hoffentlich
von den Eltern der gebiſſenen Kinder im Klagewege der Ernſt
der Sache zu Gemüte geführt

An der WieſenSchleuſingen 10 Sept
bauſchule, die junge Landwirte in der kulturtech
niſchen Fächern ſowie Wieſenbaumeiſter für den ſtaatlichen
Meliorationsdienſt theoretiſch und praktiſch ausbildet be
innt der Anterricht des nächſten Winterhalbjahres am
0 Oktober Mit der Wieſenbauſchule iſt eine land wirt

ſchaftliche Winterſchulk a verhunden derenUnterrichtsbetrieb den beſonderen landwirtſcha lichen Ver
hältniſſen des Kreiſes Schleuſingen angepaßt iſt Der Un
terricht beginnt am 3 November Meldungen für beide
Schulen nimmt der Direktor Herr Wieſenbaumeiſter

Stein in Schleuſingen entgegen

Bernburg 10 Sepk Eine Fahrt auf Leber
und Tod Ein betrunkener Motorwagenéführer ließ geſtern nachmittag ſeinen Frrahen a
in raſender Geſchwindigkeit die ſehr r rekt auf dieSaalebrücke ſtoßende Wilhelmſtraße hinablaufen An der
Kurve vor der Brücke ſprang der Wagen aus dem Gleiſe
lief über Fahrdamm und Bürgerſteig hi en das
Brückengeländer durchbrach es und wäre in die le ge
r wenn nicht die ſtarke unter dem Gitter liegende
Steinſchwelle ihn aufgehalten hätte Die vier im n
ſitzenden Damen Der Wagenführerwurde verhaftet

2 Altenburg 9 Sept Frevlen Leichtſinn be
gingen zwei Landleute im altenburgiſchen Weſtkreiſe die ſich
das Scharfſchießen des 11 und 47 Artillerieregiments mög
lichſt nahe mit anſehen wollten und deshalb zwiſchen Milda
und Meckfeld verbotenes Gelände betraten Als aber die
erſten Schrapnells über ihnen in der Luft zerplatzten
warfen ſie ſich raſch auf den Boden und ſich im Acker
lande zu verſcharren Zum Glück wurden ſie von abſperren
dem Militär entdeckt und außer Schußweite gebracht

Altenburg 10 Sept Bienenplage Die hier
um Jahrmarkte feilhaltenden Zuckerwaarenhändler wiſſen
ich vor den Schwärmen von Bienen die alltäglich über ihre
Waren herfallen kaum zu retten Das ſoll nach Ausſagen
der Händler in keiner Stadt ſo ſchlimm ſein als hier Die
Verkäufer ſind in einer üblen Lage da ihnen durch den
Bienenfraß Schaden entſteht und die Kaufluſt des i
kums für die dicht mit Bienen beſetzten Waren keine rege
iſt Die Tiere durch Brände zu verſcheuchen oder zu ver
nichten wie in früheren Jahren verſucht wurde iſt zu ge
wagt da ſich dann ſogleich die Jmker rühren Einige
Händler wußten ſich nicht anders zu helfen als ihren Stand
einfach zu ſchließen und auf das Geſchäft zu verzichten

Gera 10 Sept Die Dummen werdennicht al le Vor kurzem ließ ſich hier ein Wahrſager nie
der der aus den Sternen und der Hand die Zukunft prophe
zeite Er iſt jetzt nach Hinterlaſſung beträchtlicher Schulden
plötzlich verſchwunden Aus einer in ſeiner Wohnung vorge
fundenen Namenliſte ergab ſich daß der Schwindler in kurzer
Zeit über 500 Menſchen aus Gera und Umgebung mit ſeiner
Kunſt beglückt hat Er hatte es ſogar verſtanden einer großen
Anzahl von Leuten im voraus das Geld abzunehmen

Dresden 11 Sept Zeppelin und Donau
eſchingen Die Dresdener Stadtverordneten bewilligten
in ihrer geſtrigen Sitzung auf Antrag des Rates 10 000 Mk
für die Zeppelinſpende und 2000 Mk für die durch den
Brand Geſchädigten in Donaueſchingen

Dresden 10 Sept Die Rache der Ver
ſchmähten Eine hier wohnende 50 Jahre alte Frau
hatte ſeit längerer Zeit ein Verhältnis mit einem 27jährigen
Tiſchlergeſellen das dieſer vor einigen Tagen löſte Aus
Rache hierüber lauerte die Frau ihrem Geliebten auf und
begoß ihn mit Scheidewaſſer Der Mann erlitt im Geſicht und
am Körper Verletzungen

I

blieben unverletzt

Gerichtsverbandlungen

Schöffengericht
Halle a 10 September

Schwarzer Kaffee
Eine hieſige Handelsfrau bewirtſchaftet eine dem Bahnfiskus

gehörige Erfriſchungshalle vor dem Güterbahnhof in der Delitzſcher
ſtraße Sie darf außer Kaffee Selterswaſſer u dergl auch
Flaſchenbier verkaufen letzteres aber nicht in der Halle ſelbſt ver
ſchenken Eines Nachmittags traten mehrere Arbeiter mit einem
Reſerviſten bei ihr ein und verlangten Bier Sie erwiderte
korrekt Bier gibt s nicht aber ſchwarzen Kaffee Die Gäſte
fügten ſich feufzend entdeckten dann aber zu ihrer angenehmen
Ueberraſchung daß in der ihnen vorgeſetzten Kaffeekanne nicht
Kaffee ſondern Bier enthalten war Einer der Arbeiter war
aber ſo boshaft die ſchlaue Bierſpenderin wegen Gewerbever
gehens anzuzeigen Nach ihrer Ausſage vor Gericht hat er ſich
für verſchmähte Liebesanträge rächen wollen Jnfolge der An
zeige hatte ſie eine Strafverfügung über 20 Mark erhalten Hier
gegen hatte ſie Einſpruch erhoben der aber nach Lage der Sache
verworfen werden mußte

Metalldiebſtahl

Der bereits vorbeſtrafte Geſchirrführer Albert Hundt von
hier entwendete als Kutſcher eines hieſigen Maſchinenfabrikanten
mehrmals aus der Gießerei Rotgußabfälle insgeſamt etwa 136
Zentner Durch Vermittlung der Witwe Emilie König ver
kaufte er das geſtohlene Metall an einen Gelbgießermeiſter für
57 Mark Die König iſt eine ſogenannte Schatzgräberin das heißt
ſie ſucht aus Schutt und Aſchehaufen altes Metall und ſonſtige
Abfälle Ein Althändler dem ſie die von Hundt entwendeten
Rotgußteile zuerſt zum Kauf anbot lehnte ab da ihm die Menge
des Metalls Verdacht erregte Auch der Gelbgießermeiſter hegte
anfangs Bedenken doch billigte er ſchließlich den von ſeiner
Tochter bereits vollzogenen Ankauf da er mit der Frau ſeit vier
Jahren in Handelsverbindung ſteht Er ließ ſich aber zur Sicher
heit von ihr eine ſchriftliche Verſicherung an Eidesſtatt aus
ſtellen daß ſie das Metall reell erworben habe Frau König
will keine Ahnung von der unlautern Herkunft der Abfälle gehabt
haben Das Gericht fand ſie aber der Hehlerei ſchuldig und ver
urteilte ſie zu drei Wochen Gefängnis Hundt erhielt
ſechs Wochen Der Gelbgießermeiſter war gleichfalls wegen
Hehlerei unter Anklage geſtellt wurde aber freigeſprochen
Ein als Sachverſtändiger geladener Gelbgießermeiſter äußerte in
ſeinem Gutachten es ſei mit dem Metallhandel eine gar eigne
Sache es laufe dabei leider viel Geſtohlenes mit unter

ò m2
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritg Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten

Herr Schmidt läßt ſich entſchuldigen
J er ſei ſtockheiſer und habe einen ſo quälenden trockenenHuſten et er ganz ſchwach ſei von der Anſtrengung

So Na ſagen Sie Herrn Schmidt wenn er morgen nicht
geſund wäre dann müßte ich einen anderen Herrn a
die Reiſe ſchicken Er ſoll Fays ächte Sodener Min
Paſtillen nehmen die S ihn bis morgen ſchonwieder her verſtanden Fays ächte Sodener man

für 85 Pfg in jeder Apotheke Drogerie oder r



Sanatorium von Zimmermannsche Stiftung Chemnit
Diät milde Wasserkur elektrische und Lichtbehandlung seelische

Loebell

Beeinflussung Zanderinstitut Rönt enbestrahl
heizbare Winterluftbäder behagliche

IIustrierte Prospekte frei

immereinriehtun
aller heibarer Kranken ausgenommen ansteckende un Geisteskranke

Chefarzt Dr

Van Houten Cacao
Ein erfrischendes nahrhaftes und leichtverdauliches Getränk

We

Arsonvalisation
Behandlung

Alumnat der berechtigten Realschule
Blankenburg Harz

nimmt jederzeit neue r auf Persönliche Leitung des Direktors
Berechtigung zum einj Dienst Prosp darech d Dir Rhotert

Gertrud Pankow MaybauerLieder u Oratoriensängerin staatlich gepr Gevangiepderin

erteilt Unterricht Gr Steinstr 9 III
Seminar Kindergarten

Harz 13 Anmeldungen täglich 15629

Revisionen
von Kaufmännischen UVUnternehmungen

Prompte Ge
schäftsbesorgung Strengste Diskretion

Delkredere Treuhand 6
Frankfurt a M

Büchern und Bilanzen

Danphrashmasdine Hrauss

ſteht in Konſtruktion und Haltbarkeit auf
höchſter Stufe Jn einer Stunde werden
ca 40 Hemden gereinigt Bedienung iſt
mühelos und bequem 11646Preis ohne Ofen mit Hahn 39

mit 60Waſſerſchiff u Hahn 72
Allein Verkauf

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57

Auf Wunſch praktiſche Vorführung

Führer r Male a
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anfſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und zahlreicher Fachmänner her ausgegeben

von
undE Genzmer Dr O FörtſchStadtbaurat Stadtrat

5 und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan
Karte der Umgegend c

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheftet 80 Pfg
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberfläch

lichen Angaben
Autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaft

lichen kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen
und Einrichtungen von Männern der Wiſſenſchaft und Ver
waltung erheben das Werk zu einem Handbuch der Heimat
kunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Hendel

Schreibarbeiten jeder Artwiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Verriegfältigungen
Rundſchrift SEienographie u a liefert

Halliſche 5chreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts 4750Karlſtraße 16 Feruſprecher 2794

mereT
2 Pfg das StückDie Porle aller ziger ren

Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszenz

Man verlange überall ATOSSA Zigaretten

J Zur nſfuyerg

Jim Stadttheater in Halle a S

Sonnabend den 12 Sept 1908
abends 7 Uhr

Die Braut von Meſſing

oder
Die feindlichen Brüder

Ein Trauerſpiel mit Chören
von

Friedrich von Schiller
Mit einer Vorbemerkung und

dem Bilde des Dichters
kl 89 98 S

Preis geh 25 in Lnbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S
ſo 9 fagen Tohung

2 Geld Lotterie
zur Erhalt d ſ 00ödö bar
Hauptgaw M 100000 bar
1 ganuz Los 4 6 1 halb 2 25
Nach ausw Port u Liſte 30 extra
Pettrich 3Kopſch

7

e

m

unwiderruflich letzte VorſtellungMittwoch den 16 Sept S

Zirkus M Schumann
Roßplatz hinter dem Waſſerturm Roßplatz

Heute Sonnabend den 12 Sept S Uhr abends
S Große Parade Vorstellung

Zum letzten Male Zum letzten MaleMiss Voita das elektriſche RätſelDas Programm beſteht aus 18 der beſten Nummern

Sonntag d 13 Sept Montag d 14 Sept
Dienstag d 15 Sept

S je 2 große Feſt Vorſtellungen eM Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhrmit les Nähere ſiehe Plakate

15654 Hochachtendn Schumann Direktor und a Ritter pp

Heute Freitag abend s Uhr im Wintergarten
Letzte Aufführung

Gänsolfese von Ehrenstein
S

a Mitglieder des Volksbildungs vereins zahlen an der 8
A4bendkasse Passage gegen Vorzeigung der Mit

M agliedskarte für alle Plätze die Hälfte 15651

8 Karl Pritſchow s
Buchbinderei

Bernburger Str 28 und
Brandenburger Str 5

fertigt alle Buchbinder Arbeiten
in tadelloſer Ausführung

Prinzip
Pünktlichſte Lieferung

Buchdruekerei
Kuohenbleche

Gut geſpannte Kuchenbleche hält
ſtets am Lager Auch können
dieſelben nach Maß ſofort ange
fertigt werden 15644

F Lindenhahn
Ofen und Eiſenhandlung

Königſtr S
Gelegenheitskauf
Nußbaum Salon Pianino145 Zentimeter hoch erſtklaſſiges

Fabrikat mit vollem ausgie bigem
Ton wenig geſpielt Umbau wie
neu Anſchaffungspreis 1400 Mkſoll durch uns für 475 Mk bei
langjähriger Garantie verkauft
werden Maercker CoSaale Zeitungs Paſſage

Achtung
Haarfriſuren werden in und

außer dem Hauſe angefertigt
Zeitler Geiſtſtraße 26 I
Kupfer Keſſel

gut gearb in allen Größen vor
rätig Adolf Tietz Kuhgaſſe 9
tavad Suhard e z 4 732

BIca 500 dige i gut
fegte hein u Bordeaux

weine von vorzüglicher Qualität
offericre a Flaſche 1 6 15

v W Haacke Gr laugſer

Feinſte c

frante Porto u Packung gegen

Fechten

ſprofſſen gelbe rote

felmilchſeife 0 u 80

Franz Kuhn Kroneuparf

e Parf Leipzi er
Junge Hachf S De

kiſtchen a ca 5 Kilogr verſendet

F MHörzinger in Meran

Miteſſer Sommer

Dr Kunn s Glyzer Schwe

Dr Kuhn cht nur von

Apoth am Markt 0 Bal

ri Drog Leipzigerſtrz 2

ausgeſucht ſchöne Frucht in of

Nachnahme von K 80

Hautausſchläge
7 Flecken das beſte

Creme I Man verlanuge

Nürnberg Hier Löwen

aße 91 Balin Jun

nenDrog W zig

Bindrichs Restaurant
a Deſſauer ſtraſze am Koßßplatg
Jnhaber Ernst Gaertner

Sonnabend Schlachtefest
Früh Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Envve

Gleichzeitig binge ich zum Jahrmarkt meine Lokalitäten in
empfehlende Erinnerung Ergebenft
15645

Hoek van Holland Harwich
Route ne n gIa m l

Halle ab 11,05 Vm 2zw Hannover u Löhne geh die Passagiere durch den
7ugi d direkt W agen nach Hoek v Holland London Liverpool Str
Stat an 8,00 Vm Der Turbinendampter Kopenhagen sowie der
Doppelschraubendampter Dresden sind mit drahtloser Telegraphie

versehen 589g 33 zw Harwich u London u HarwichKorridorzüge i u Tork Table hote
Frühstück u DinerResfaurations wagen Grosse Verkehrsverbess u Beschleu

nigung v Harwich nach d Norden V Engigua ohne London 2 berühr
qrosse Bequemlichkeit u Kostenersp Weitere Ausk sowie Gratisabg
d Brosch Touren in England ete d A E Tedder Gener Vertr

Great Eastern Eisenbahn Domhof 14 Köln a Rh
Das verpool Street Hotel ist mit dem Auskunftsbahnhotfe in London
di kt J Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

u z en 3 z T a S J e m

Ernst Gaertner

Cadevinnndern
die umziehen oder ſich neu einrichten wollen halten wir
uns zur Anfertigung vornehmer und wirkungsévoller
Glasfirmenſchilder ſowie von modernen Ladentür
ſcheiben geſchliffenen Ladentiſchplatten Schaufenſter
geſtellen von Meſſing und vernickelt uſw bei ſauberſter
und ſchnellſter Ausführung beſtens empfohlen 15529

De Koſtenuauſchläge gern zu Dienſten

Alpers Bohne t
Spiegel Fabrik Glasſchleiferei Glasätzerei

durs i Nassago j Camernſſege

Grundzüge des Körperbaues u der Organfunktionen
Verbandlehre erſte Hilfe bei Unglücksfällen

Anmeldung bis 20 Sept 1908
Prinzenſtr 11 Chirurg Heilanſt Er Dr Leser

Dr Pucher I Aſſiſtenzarzt d Kl
9

Möbeltabrik u Magazin PFleischerstr 31
Tel 2382 H Bergmann Tel 2382
empfiehlt migß Wohnungs Einrichtungen von A6 200 400 650
3000 an bis zu den eleganteſten in durchaus ſolid Ausführung

Transport für Halle u Umgegend frei

Wild u Geflügel
e chäf tempf 39 billigſten Marktpreiſen t Moſten

täglfruche ehe ſene Ia junge Rebhühner
arte Rehrücken Keulen Spießerrücken Filets Frika abean 6

Friedrich Weiss

küchenreifer prima Qualität Bratenſtücke pr Pfd von 70 an
outfleiſch 3040 Große Poſten fette Suppenhühner däbuchen Ia Maſtgäuſe fette jg Euten jg Tauben 16076

Stadt Theater
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3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 Tiger Löwen Waſtarde

Keine beſonderen Eintritts
preiſe

Sitzplätze
Erw 20 Kinder 10

13 September

Billiger Sonntag

Etablisse ment

Winter garten
Magdeburgerſtraſze 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch

Suppe 2 Gänge Nachtiſchi Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendhkarte

Gut gepflegte Biere u Weine

Von 7 Uhr abtägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direftion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſgt
noch in der Woche frei 1
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